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Die Jungen der 7.-9. Jahrgangsstufe der Mittelschule Uffenheim 
errangen beim diesjährigen Quattroballturnier des Landkreises 
in Obernzenn den ersten Platz von fünf. Besonders hervorzu-
heben sind das gemeinsame Aufwärmen und Abklatschen 
nach der knappen Niederlage im Volleyball gegen die Schein-
felder Mannschaft sowie der Mannschafts- und Sportsgeist 
des Uffenheimer Teams. Nach vier überzeugendenen Siegen 
in Handball, Fußball und Basketball gab es noch zwei knappe 
Niederlagen im Volleyball. Die Hoffnung auf den Erfolg war 
gedämpft, teils dahin. Als sich bei der Siegerehrung zeigte, 
dass der erste Platz erzielt wurde, kannte der Jubel keine 
Grenzen. Man fuhr mit dem Siegerpokal nach Hause.

Mittelschule Uffenheim rockt Feuchtwangen –  
Schulbands traten auf
An der Mittelschule Feuchtwangen fand nach erzwungener 
Corona-Pause endlich wieder das Musikfestival „Feel the School 
Beat“ statt. Neben Schulbands aus Feuchtwangen, Herrieden 
und Ansbach traten auch Bands der Uffenheimer Mittelschule 
auf. Sie zeigten unter der Leitung von Julia Ott und Jerome 
Marsaudon ihr Können. Nach dem Soundcheck und der freund-
lichen Begrüßung durch den Schulleiter Johannes Stegmann 
brachten die Bands die zur Rockbühne umfunktionierte Sport-
halle zum Beben. Verschiedene aktuelle Hits standen auf dem 
Programm. Alle Bandmitglieder, die fast ausschließlich in der 
Schule Instrumentalunterricht haben, konnten sich über den 
wohlverdienten Applaus der zahlreichen Zuhörer freuen.

Text: Ines Balzer� Foto: Jerome Marsaudon

Was ist eine „betriebliche Lernaufgabe“?
Seit einigen Jahren absolvieren die Achtklässler der Mittel-
schule Uffenheim neben zwei einwöchigen Praktika auch ein 
Langzeitpraktikum: Über einen Zeitraum von sieben Wochen 
sind sie jeden Dienstag in einem Betrieb ihrer Wahl und 
„schnuppern“ in einen Ausbildungsberuf. Zum Abschluss 
dieses Praktikums präsentierte jeder Schüler eine betriebliche 
Lernaufgabe. 

Text: Ines Balzer�	
Foto: Christian Hentschel

Dies kann zum Beispiel die 
Dekoration eines Schau-
fensters als Einzelhandelskauf-
frau sein sein oder der 
elektrische Anschluss einer 
Leuchte als Elektriker. Dazu 
hatte die Schulleitung Vertreter 
der Betriebe eingeladen, die 
freundlicherweise immer bereit 
sind, Schüler bei sich aufzu-
nehmen. Außerdem hatten sich 
zahlreiche Eltern, Lehrkräfte 
und interessierte Schüler ein-
gefunden. Einige hatten sich 
bereit erklärt, ihre Aufgabe 
dem versammelten Plenum 
vorzustellen. Darüber hinaus 

stellten die Schüler ihren Praktikumsbetrieb vor, informierten 
über den jeweiligen Ausbildungsberuf und skizzierten einen 
typischen Arbeitstag.
In verschiedenen Räumen erfolgte die Fortsetzung der 
Präsentationen, so dass alle Schüler ihre betriebliche Lern-
aufgabe mittels Powerpoint oder auf andere Weise zeigen 
konnten. Zum Abschluss hatten alle Gäste noch Gelegenheit 
zu einem Gedankenaustausch.

Nur wenigen Schülerinnen und Schülern war die Bücherei bis-
her bekannt und so gestalteten die beiden Mitarbeiterinnen, 
Margarete Kurpiela und Marina Preininger, eine spannende und 
interessante Einführung.
Marina Preininger las zunächst das Bilderbuch „Pippilothek??? 
Ein Besuch in der Bibliothek wirkt Wunder!“ vor, in dem den 
Kindern anhand der Geschichte eines Fuchses, einer Maus 
und eines Huhns sehr unterhaltsam die Verhaltensweisen in 
einer Bibliothek erklärt werden.

� Foto: Katja Huggenberger

Um den Kindern alle wichtigen Informationen zur Bücherei, 
den vorhandenen Medien und der Ausleihe interessant näher 
zu bringen, hatten die beiden engagierten Mitarbeiterinnen 
diese als Ratespiel „Wer wird Büchereifuchs“, angelehnt an die 
Ratesendung „Wer wird Millionär?“, aufbereitet. So erfuhren die 
Grundschüler beispielsweise, dass sich über 700 Bilderbücher 
und etwa 170 Tonies im Bestand der Stadtbücherei befinden, 
die Nutzung der Bücherei für Kinder unter zehn Jahren kosten-
los ist und diese an drei Wochentagen geöffnet ist. Nach 
Erreichen der Gewinnstufen erhielten die Schülerinnen und 
Schüler Ratefuchs-Sticker, ein Lesezeichen und zum Schluss 
eine Urkunde.
„Ob lustig, spannend oder klug, widewidewittbumbum, von 
Büchern krieg ich nie genug, widewidewittbumbum!“ sangen 
die Kinder auf dem Weg zurück zur Schule. So hat die Fülle 
an unterschiedlichen Büchern tiefen und nachhaltigen Eindruck 
hinterlassen und in so manchem Lesemuffel den Wunsch nach 
einem Büchereiausweis geweckt.

Mittelschule Uffenheim

Quattroturnier
Große Freude nach sportlichem Erfolg 
der Mittelschule Uffenheim.

� Foto: & Text: Ralph Düsel
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Kindergarten Am Obstgarten

Endspurt Kindergartenjahr 2024
In den letzten Monaten vor den Sommer-
ferien ist immer viel los! Die Vorschulkinder 
freuen sich auf die Schule, die anderen 
wiederrum werden bald die großen Vor-
schulkinder und die Dreijährigen aus den 
Krippen machen Schnupperwochen in den 

Kindergartengruppen. Eine aufregende Zeit nicht nur für die 
Kinder, sondern auch für uns Erzieher und die Eltern.
Großes Programm und viele Termine stehen an. Die Vor-
schulkinder durften bereits in der Grundschule Uffenheim 
zum Schnuppern in den Unterricht kommen und mit zwei 
Erzieherinnen einen eintägigen Ausflug zum Freilandmuseum 
machen.
Mit allen Vorschulkindern ging es mit dem Zug nach Bad 
Windsheim. Wir waren sehr dankbar für die Unterstützung von 
unserer AWE-Kraft Nina und unserer Kinderpflegepraktikantin 
Kimi.
Die Zugfahrt war für viele Kinder ein Highlight, aber auch das 
Erkunden der Häuschen im Freilandmuseum hat so manche 
zum Stauen gebracht. Nach einem ausgiebigen Mittagessen 
vor Ort wurde auf dem Rückweg noch ein Spielplatz besucht 
und Eis gegessen. Beim Warten auf den Zug zurück, durften 
sich die Kinder bei dem heißen Wetter am Wasserbrunnen 
abkühlen
In den nächsten Wochen gibt es noch weitere Aktivitäten die für 
die Vorschulkinder anstehen, beispielsweise eine Schulhaus-
führung, ein Schulwegtraining, geleitet von der Polizei-Uffen-
heim, ein Fototag, ein Abschlussfest, und natürlich der große 
Auftritt beim Sommerfest am 20.Juli.
Gut vorrangeschritten in diesem Jahr ist auch unsere neue 
Zwischengruppe (Marienkäfergruppe), die wir im Oktober 2023 
eröffnen durften. Neun Kinder im Alter zwischen zwei und vier 
Jahren haben sich prima eingewöhnt und fühlen sich wohl. 

Tarzan - Mittelschüler besuchen Musical  
in Stuttgart
Ein ganz besonderes Erlebnis hatten über 40 Schüler und 
Schülerinnen der Mittelschule Uffenheim. Am 19.Juni fuhren sie 
nach Stuttgart um das

� Foto: & Text: Ines Balzer

Musical Tarzan zu sehen. 
Durch das Angebot von 
Schülertickets der Stage Enter-
tainment GmbH war es mög-
lich, diesen eigentlich sehr 
kostspieligen Besuch eines 
Musicals durchzuführen. 
Schon das Theater war für 
viele Schüler etwas ganz 
Besonderes, aber die Auf-
führung übertraf alle 
Erwartungen. Über die Köpfe 
der Schüler hinweg schwangen 
sich die als Gorillas agierenden 
Darsteller und auch die ver-
schiedenen Bühnenbilder 
begeisterten die jungen 
Besucher. Die Musik zum 

Musical, komponiert von Phil Collins, unterstützte die Handlung 
fantastisch. Nach zweieinhalb Stunden verließen sehr beein-
druckte, absolut glückliche Schüler und Schülerinnen das 
Theater. „Das war so toll!“ „So hammermäßig hätte ich mir es 
nicht vorgestellt.“ „Das nächste Mal bin ich wieder dabei.“ Das 
waren nur einige Aussagen der neuen Musicalfans. Organisiert 
und begleitet war die Fahrt von Kathrin Mühlberger und Ines 
Balzer.

� Foto: & Text: Ines Balzer

Matches an der Mittelschule Uffenheim
In den letzten Monaten wurden an der Mittelschule Uffenheim 
verschiedene Turniere in den Ballsportarten durchgeführt. So 
organisierte Ralph Düsel ein Basketballspiel Lehrer gegen 
Schüler. Sportlicher Einsatz und Fairplay auf beiden Seiten 
machten das Spiel zu einem tollen Erlebnis, das die Schüler-
mannschaft für sich gewinnen konnte.
Es folgten Volleyballturniere der Klassen 5/6 und 7-10, 
organisiert von der Klasse 10 M und bei der Umsetzung unter-
stützt von Stefan Schich. Auch hier war der Einsatz der Mann-
schaften und die Spielfreude ungebremst. Das technisch 
anspruchsvolle Spiel wurde mit vereinfachten Regeln durch-
geführt.
Im Zeichen der anstehenden Europameisterschaft durfte 
natürlich auch ein Fußballturnier nicht fehlen. Auch bei den 
Mittelschülern war die Leidenschaft für dieses Spiel bei allen 
Begegnungen spürbar.
Dank gegenseitiger Rücksichtnahme und Einhaltung vor-
gegebener Regeln kam es bei keinem Ereignis zu nennens-
werten Verletzungen, sondern Spaß, Spielfreude und Teamgeist 
standen im Vordergrund.
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Schauen Sie mal auf das Bild 
mit dem Tiergarten, den die 
Kinder gebaut haben. Mit ein-
fachen Holzklötzchen haben sie 
die Gehege eingeteilt und sich 
damit beschäftigt, in welchem 
Lebensraum sich die Tiere wohl 
fühlen. Da ist ein schwarzes 
Schlammloch zum Suhlen für 
die Schweine und die Zebras 
brauchen eine Wasserstelle 
zum Trinken. Stoffstücke, Papier 
oder sonstige Materialien 
werden zweckentfremdet, um 
alles „artgerecht“ darzustellen. 
Toll, wieviel gemeinsame 
Beratung, Ideenreichtum und 

Wissensdurst bei unseren Kindern dahinter steckt, wenn sie sich 
so tagelang miteinander beschäftigen und sich gegenseitig 
weiterbringen. Und manchmal entstehen auch ganz tiefsinnige 
Gespräche darüber, welche Tiere auf unserer Welt nicht mehr 
die Lebensräume finden, die sie brauchen. Tiere zum Spielen, 
dazu einfache Klötzchen oder Steine, gehören einfach in jede 
Kindheit. Es müssen keine vorgefertigten Häuser, Zäune oder 
Gehege sein. Viel anregender ist es, wenn die Kinder sich ideen-
reich Alltagsmaterialien zusammensuchen. Das fördert Kreativi-
tät und Lösungsstrategien. Manchmal kennt das Spiel mit den 
Tieren keine Grenzen und wird auf andere Tätigkeiten im Kinder-
garten übertragen. Kinder erfinden dann Tiere selbst und 
gestalten sie kreativ. So wie hier. Da wurden aus einer Papier-
flechtarbeit fantasievolle und ganz individuelle Lieblingstiere der 
Kinder. Schön, oder?
Ihre Gudrun Trabert mit allen tierbegeisterten Kindern der Kita

Evang. Kita Karoline Kolb
Auf der Berufsinfomesse dabei
agogin bei der Berufsinformationsmesse an der Christian-von-
Bomhard Schule.

� Foto: Kita Karoline Kolb

Die Gruppe findet vor allem Anklang bei den Kindern die 
mit einer großen Anzahl von Kindern leicht überfordert sind, 
eher Ruhe, Rückzugsorte oder eine erhöhte Aufmerksamkeit 
benötigen. Ab September wechseln manche der Kinder eben-
falls in die großen Kindergartengruppen und es kommen aber 
auch genauso viele Kinder nach. Somit stehen noch sechs 
weitere Kindergartenplätze frei.
Durch die Vielfalt der Gruppen gehen wir individuell auf die 
Bedürfnisse jedes Kindes ein und fördern die Kinder bedürfnis-
orientiert in allen Entwicklungsbereichen.

� Foto: Marina Ratt
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Ev. Kita St. Johannis
Faszination Tiere
Tiere üben von jeher eine starke Faszination 
auf Kinder aus. Tiere sind immer aktuell bei 
uns in der Kita - ganz unabhängig davon, mit 
welchen Themenbereichen wir uns „programm-
mäßig“ gerade beschäftigen. Und Tiere sind 

eine Spielmöglichkeit, zu der jede Altersgruppe - vom ein-
jährigen Krippenkind bis zum 6-jährigen Schulkind - einen 
Bezug hat. Das Spiel mit Tieren wächst mit dem Entwicklungs-
stand der Kinder. Zum Glück haben wir räumliche Möglich-
keiten, bei denen die Kinder ihre Tierlandschaften - egal ob 
Bauernhof oder Zoo, Urwald oder Meereslandschaft - mit Muße 
und Zeit aufbauen und vor allem über Tage stehenlassen und 
daran weiterspielen können. Tiere haben einen solchen Auf-
forderungscharakter, dass sich, sobald ein Kind die Kisten mit 
den Tieren aus dem Regal holt, mehrere Kinder dazu gesellen 
und sofort Ideen haben, wie sie gemeinsam spielen wollen. 
Dabei ist es wunderbar zu sehen, wie jedes Kind sein Wissen 
über die Tiere beisteuert und wie gemeinsam überlegt wird, 
welchen Lebensraum die Tiere brauchen. Oftmals kommen die 
Kinder zu uns Erzieherinnen und wollen mehr über bestimmte 
Tiere wissen und dann holen wir unsere Tierlexika hervor (oder 
befragen auch manchmal das Internet) wenn wir etwas ganz 
Spezielles nicht selber wissen. Auch Erzieherinnen lernen 
lebenslang.
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Die Einnahmen und Spenden kommen unserem Garten-Projekt 
zugute. Die Planungen mit vielen großartigen Ideen haben 
wir als Team und mit Diakon Patrick Herderich bereits hinter 
uns. Eine tolle Unterstützung für die Umsetzung und Qualität 
bekommen wir von der Firma Schwarz Gartengestaltung.
Bankverbindung:
Evang.-Luth Dekanatsbezirk Uffenheim
IBAN: DE34 7606955 90100 137731
BIC: GENODEF1NEA
Verwendungszweck: Spende Garten Kita Welbhausen

Gemeinsam mit der Kita Kunterbunt aus 
Gnodstadt repräsentierte unsere Kita das 
Berufsbild des Pädagogen und der Päd
Unter dem Motto „Bei uns hüpfen nicht 
nur die Bälle“ hatten die Jugendlichen die 
Möglichkeit in die Welt der Kinder einzu-

tauchen. Durch die aktionsreichen Spiele H20 Pong und dem 
Bobbycar-Rennen konnten die Jugendlichen erleben, dass 
unser Beruf kurzweilig und mit vielen Aktivitäten verbunden ist. 
Es hat uns allen sehr viel Freude bereitet den BesucherInnen 
die Fragen zu unserem Arbeitsfeld und zur Ausbildung zu 
beantworten. Über einen QR-Code, hinter welchem eine 
Präsentation hinterlegt war, konnten noch weitere Informationen 
erhalten werden.
Die große Resonanz an unserem Stand der evangelischen 
Kitas im Dekanatsbezirk hat uns sehr stolz gemacht.

� Foto: Kita Karoline Kolb

Schon gewusst?
Die evangelischen Kindertagesstätten im Dekanat Uffen-
heim begleiten und unterstützen gerne bei der praktischen 
Ausbildung der Kinderpflege, ErzieherIn oder bei den Praxis-
phasen eines Studiums z.B. Soziale Arbeit, Kindheitspädagogik 
sowie Heilpädagogik. Inzwischen gibt es viele Möglichkeiten 
und Anbieter, um eine Umschulung in einen pädagogischen 
Beruf zu absolvieren.
Bei uns hüpfen nicht nur die Bälle, sondern auch die Kinder - 
ganz besonders freuen wir uns auch mit dir in die Zukunft zu 
hüpfen und dich bei deiner Ausbildung zu begleiten!!
Sonja Markert

Kindergarten Pusteblume Welbhausen

Wir haben etwas zu feiern und es wäre 
schön, wenn Sie auch mit dabei sind
Liebe Leser*innen,
wir haben etwas zu feiern und es wäre 
schön, wenn Sie auch mit dabei sind.

Am Sonntag, den 14.07. findet unser diesjähriges Sommerfest 
statt. Wir starten um 10.30 Uhr mit einer Aufführung unserer 
Kita-Kinder. Diakon Patrick Herderich lädt uns im Anschluss auf 
einen kleinen Gottesdienst ein. 
Darauffolgend ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Es wird Bratwurst und Steak vom Grill angeboten sowie ver-
schiedene Salate. Ein Kuchen- und Tortenbuffet lassen keine 
Wünsche offen. Für viel Spaß und Spannung der Kinder ist 
ebenfalls gesorgt.
Bitte bringen Sie ihr eigenes Geschirr mit.
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Montag, 15.07.2024
19:00 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 17.07.2024
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff  

für 1-3-jährige im Haus der Kirche
Donnerstag, 18.07.2024
14:00 Uhr Seniorennachmittag „Sommerfest“  

im Haus der Kirche
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,

Pfarrerin Anita Sonnenberg
15:00 Uhr Referat „Wasserspiele“  

im Familienstützpunkt Uffenheim,
Anmeldung unter fsp-uffenheim@elkb.de

Freitag, 19.07.2024
19.30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle,

Prädikant Werner Breiter
19:30 Uhr Brettspiel-Abend im Haus der Kirche,

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 21.07.2024
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe  

in der Stadtkirche,
Dekan Max von Egidy

19:00 Uhr Sommerkonzert der Uffenheimer Chöre

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 05. Juli 2024
18.00 Uhr Teenie-Kreis
20.00 Uhr cjb - Jugendkreis
Sonntag, 07. Juli 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Markus Eichler - Ver-

abschiedung des Lebenstraum-Jahrgangs - ab 
10 Uhr Brezelfrühstück - Parallel Livestream auf 
unserem YouTube-Kanal

14.30 Uhr Hofcafé
Dienstag, 9. Juli 2024
14.30 Uhr Seniorentreff

„Brasilien, hin und zurück“ mit Manfred Weidt
Mittwoch, 10. Juli 2024
19.30 Uhr Sing&Meet
Freitag, 12. Juli 2024
16.00 Uhr Pfadfinder
20.00 Uhr cjb
Samstag. 13. Juli 2024
19.00 Uhr Kost.bar Ladies Night

Sonntag, 14. Juli 2024
10.30 Uhr Gottesdienst 

mit Markus 
EichlerParallel 
Livestream 
auf unserem 
YouTube-Kanal

Mittwoch, 17. Juli 2024
19.30 Uhr FireKreis
Donnerstag, 18. Juli 2024
20.00 Uhr Zeit mit Gott
Freitag, 05. Juli 2024
18.00 Uhr Teenie-Kreis
20.00 Uhr cjb

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 		
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Falls Fragen aufkommen, Sie noch weitere Informationen 
wünschen oder Interesse an unserem Projekt haben, dürfen Sie 
sich gerne auch telefonisch bei uns melden.
Es grüßt Sie herzlich die Kita Pusteblume
Corinna Bauer mit dem Team.
Wir freuen uns auf Sie

Kirchliche Nachrichten

Bitte beachten: Das Haus der Kirche ist in die Ringstraße 
25 umgezogen
Unsere Veranstaltungen und Treffen finden ab sofort im 
„neuen“ Haus der Kirche statt (ehemaliges Brauereigelände, 
ggü. Tagespflege der Diakonie). Es stehen einige Parkplätze 
zur Verfügung.
Gottesdienst und Veranstaltungen

Freitag, 05.07.2024
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der  

Jobstkapelle| Pfarrerin Anita Sonnenberg
19:30 Uhr Brettspiel-Abend im Haus der Kirche| Pfarrer 

Frederik Heid
20:00 Uhr Sing-Workshop „afrikanischer Chorgesang“ mit 

Fraqncis Baffoe im Haus der Kirche| Anmeldung 
kurzfristig möglich bei Agnes von Grotthuß

Samstag, 06.07.2024
15:00 -
18:00 Uhr

Zweiter Tag Sing-Workshop im Haus der Kirche

Sonntag, 07.07.2024
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche|  

Diakon Ralf Romankiewicz
19:00 Uhr Frauengottesdienst  

in der Michaelskirche in Wässerndorf,
Veranstalter: Dekanatsfrauenbeauftragte

Montag, 08.07.2024
19:00 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 10.07.2024
10:00 Uhr Kleine Gesprächsrunde  

im Familienstützpunkt| Thema: Nein aus Liebe
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff  

für 1 - 3-jährige im Haus der Kirche
Donnerstag, 11.07.2024
14:00 Uhr Andacht mit Abendmahl in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,

beide Pfarrer Frederik Heid
Freitag, 12.07.2024
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle,

Pfarrer Anita Sonnenberg
Sonntag, 14.07.2024
9:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche,

Pfarrer Frederik Heid



16 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 14/24

Bei der Partnerschaftsfahrt nach Kolbudy 
kam es zu ersten Treffen mit dem neu 
gewählten Gemeindevorsteher (Wójt) 
Marek Goliński und dem Vize-Gemeinde-
vorsteher Robert Aszyk. Beide Partner-
schaftsvereine unterzeichneten zudem 
eine Urkunde, wodurch die bisherige und 
künftige Zusammenarbeit auf ein starkes 
Fundament gestellt wurde. Beim Deutsch-
Polnischen-Partnerschaftsverein (DPPV) 
Uffenheim war man gespannt, wie es nach 
den Neuwahlen in der polnischen Partner-
stadt weitergeht. Nach über fünf Jahren 
hatte Andrzej Chruścicki seine Wiederwahl 
nicht geschafft.
Doch die „Neuen“ sind in Uffenheim 
keine Unbekannten. Marek Goliński war 
zu Zeiten des Gemeindevorstehers Dr. 
Leszek Grombala, der die Städtepartner-
schaft mitbegründet hat, dessen Vize- 
Wójt. Robert Aszyk war Rektor der Schule 
in Kolbudy.
Goliński freute sich über das Wieder-
sehen mit vielen Bekannten aus Uffen-
heim. Er versprach, dass die Partner-
schaft zwischen beiden Kommunen 
weiter blühen werde. Goliński sagte auch 
die Unterstützung für das Amber-Bier-

fest des DPPV am 17. August zu. „Wahre 
Freundschaft bleibt immer zwischen uns“, 
bekräftigte Goliński zum Abschluss seiner 
Rede im Saal des Ortsteils Pręgowo, in 
dem die polnischen Freunde schon viele 
Feste zusammen mit den Uffenheimern 
gefeiert hatten.
Uffenheims Bürgermeister Wolfgang 
Lampe hatte sich auf die Begegnungen 
unter Freunden gefreut. Ebenso freute er 
sich, dass auch mit Leszek Grombala ein 
Mann der ersten Stunde unter den Gästen 
war. Lampe wünscht, dass die Partner-
schaft weiter ausgebaut wird. Gerade 
der Schüleraustausch sei in der heutigen 
Zeit wichtiger denn je, damit man sich 
kennenlerne und besser verstehe. Des-
halb galt sein Dank auch Schulleiterin 
Dorota Banasiak, der Rektorin der Schule 
in Kolbudy, die sich für die Schüler-
begegnungen sehr stark gemacht hatte. 
Sie sagte, wenn sie das Lachen in den 
Gesichtern der Schüler und Schülerinnen 
sieht, dann sei dies für sie der Lohn für die 
Arbeit.
Am nächsten Tag stand ein Treffen mit den 
Freunden des Vereins für Internationale 
Zusammenarbeit Kolbudy-Europa auf 

dem Programm. Dabei wurde in der alten 
Papierfabrik von Łapino feierlich eine 
Partnerschaftsurkunde unterzeichnet. 
Der Verein in Kolbudy besteht seit 2020. 
Thomas Gröschel, Vorsitzender des 
DPPV, und sein polnischer Kollege Jerzy 
Kreft besiegelten mit ihrer Unterschrift 
auf der Urkunde, die Beziehungen und 
Verbindungen weiter auszubauen. Kreft 
freute sich, dass die deutsch-polnische 
Familie immer größer werde. Diesen 
Worten konnte sich Thomas Gröschel nur 
anschließen. Die Uffenheimer Delegation 
fühle sich bei den Freunden hier sehr gut 
aufgenommen. Zu den Mitgliedern des 
polnischen Vereins zählt auch der frühere 
Gemeindevorsteher Andrzej Chruścicki. 
„Die Freundschaft bleibt, wir werden uns 
öfters sehen“, sagte er. Bürgermeister 
Lampe zegte sich von der herzlichen 
Gastfreundschaft, die in Kolbudy gewährt 
werde, überwältigt. „Wir werden die 
Freundschaft weiter pflegen“, versicherte 
er. Nach dem feierlichen Akt schaute man 
sich im vollbesetzten Saal gemeinsam das 
Auftaktspiel von Deutschland bei der EM 
an. Zuvor durfte schon mit der Draisine auf 
der früheren Bahnlinie eine kurze Strecke 
gefahren werden. Gemeinsam wurde da 
kräftig in die Pedale getreten.
Auf dem Programm in Kolbudy standen 
eine Schifffahrt auf die Halbinsel Hel, ein 
Besuch in Danzig und der Besuch der 
Kolbudy-Days mit Auftritten polnischer 
Stars aus der Musikszene auf dem 
Programm. Vor Kolbudy hatte die Gruppe 
Warschau besucht. 

Deutsch-Polnische Partnerschaft                                         Vereine unterzeichnen Urkunde
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Deutsch-Polnische Partnerschaft                                         Vereine unterzeichnen Urkunde

Bei einer Führung lernte sie die polnische 
Hauptstadt kennen. In Warschau kam es 
auch zu einem kurzen Treffen mit dem 
früheren Bürgermeister der ukrainischen 
Stadt Jaworiw und jetzigem Abgeordneten 
in Kiew, Pavlo Bakunetz. Der weilte zu 
Gesprächen in Berlin und machte vor 
seiner Rückkehr in die Ukraine einen kurzen 
Abstecher nach Warschau, um seine Uffen-
heimer Freunde zu treffen. Auf dem Weg 
nach Kolbudy besuchten die Uffenheimer 
das ehemalige Konzentrationslager Stutthof. 
Am 25. Januar 1945 hatte der Lager-
kommandant die Evakuierung des Lagers 
angeordnet. Als erstes mussten sich etwa 
11.600 Häftlinge auf einen Todesmarsch in 
Richtung Westen gegeben. Dieser führte 
über das Gemeindegebiet von Kolbudy.

Fotos: Gerhard Krämer
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Sechs Jahrzehnte in Herz-Jesu
Katholische Kirchengemeinde Uffenheim  
feiert ein Jubiläum
Uffenheim – 60 Jahre ist die katholische Herz-Jesu-Kirche alt. 
Das feiert die katholische Gemeinde heuer, unter anderem am 
vergangenen Wochenende bei ihrem Pfarrfest: mit Festgottes-
dienst, einer Ausstellung über die vergangenen 60 Jahre, mit 
Spanferkel, Musik und Kinderprogramm.
Am 7. Juni 1964 war die katholische Herz-Jesu-Kirche geweiht 
worden. Die Marienkirche an der Würzburger war zu klein für 
die damals wachsende katholische Gemeinde geworden. 
Mittlerweile ist dieses Gotteshaus Heimat der rumänisch-ortho-
doxen Gemeinde und wurde ebenfalls am Wochenende als 
solche geweiht. Viel ist seit dem Neubau in der Karl-Arnold-
Straße passiert. 13 Pfarrer hatten in der Gemeinde gewirkt. 
Einige zelebrierten – zur musikalischen Begleitung von Le 
Dernier Cri (Der letzte Schrei) - mit dem aktuellen Pfarrvikar 
Florian Sassik und Diakon Thomas Hanisch den Festgottes-
dienst: Domkapitular Dr. Norbert Jung und Domvikar Gerd-
Richard Neumeier. Gekommen war auch Werner Wolf, in Uffen-
heimer aufgewachsen, der als Pfarrer über die Jahre immer 
wieder in Uffenheim ausgeholfen hatte. 

Der evangelische Dekan Max 
von Egidy und Pfarrerin Anita 
Sonnenberg überbrachten die 
besten Wünsche der 
evangelischen Gemeinde und 
lobten die gute ökumenische 
Zusammenarbeit. Bürger-
meister Wolfgang Lampe, die 
stellvertretende Landrätin Ruth 
Halbritter und Landtags-
abgeordneter Werner Stieglitz 
sprachen ebenfalls Grußworte. 
Gekommen war auch der 
rumänisch-orthodoxe 
Ipodiacon Osvaldo Nechita.

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag - Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

Gottesdienste
Fr., 05.07.
19:00 Firminfo „Firmung 2025“ Pfarrzentrum Saal
So., 07.07.
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Jubiläums-Konzert „60-Jahre Herz Jesu“
Di., 09.07.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
14:00 Selbsthilfegruppe Schlaganfall,  

Pfarrzentrum Konferenzraum
Do., 11.07.
16:30 Rosenkranz
So., 14.07.
10:30 Eucharistiefeier
Mi., 17.07.
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Do., 18.07.
14:00 Seniorenkreis: Ökumenisches Sommerfest in den 

neuen Räumen des Haus der Kirche
16:30 Rosenkranz

Firmung 2025 - Erste Termine
Die Einladung zur Firmvorbereitung 2025 wird an alle in Frage 
kommenden Jugendlichen in der ersten Juni-Hälfe versandt.
Sollten Sie kein Schreiben erhalten, ihr Kind aber zur Firmung 
2025 gehen möchte, dann finden Sie Informationen auf unserer 
Homepage unter https://t1p.de/Firmung2025
Infoangebote:
Fr. 05. Juli um 19:00 - 20:30 Pfarrzentrum Uffenheim
Fr. 12. Juli um 17:00 - 18:30 Pfarrzentrum Neustadt/Aisch
Fr. und Sa. 19. - 20. Juli, 15:00 - 17:00 Uhr
Gespräche im Cafe Utopia, Bad Windsheim
Weitere Infos
•	 Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienst  

im Seelsorgebereich auf unserem YouTube-Kanal  
„Seelsorgebereich Oberer Aischgrund“.	 
Übertragungstermine auf unserer Homepage

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

•	 Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen 
aller Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund  
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Herz Jesu Jubiläums-Konzert
60 Jahre Herz Jesu Kirche, das ist ein Grund zum Feiern. 
Darum findet am 7. Juli ein Jubiläumskonzert um 19:00 Uhr 
statt. Disney Songs, Filmmusik und Neues Geistliches Liedgut 
wird zu hören sein. 
Die Mitwirkenden, die kath. Chorband „Le Dernier Cri“, der 
Liederkranz 1838 Uffenheim e.V. und Solisten werden das 
Publikum ca. 75-90 Minuten musikalisch unterhalten. Durch’s 
Programm führen Oliver Hutzler, Pfarrvikar Florian Sassik 
und Susanne Holzmann. Leckere Getränke vom Winzer und 
Knabbereien runden den Sommerkonzertabend ab.
Der Eintritt ist frei.
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Vor dem Pfarrzentrum ging es weiter: mit Spanferkel, Musik 
sowie reichlich Kaffee und Kuchen. Für die Kinder war eine Tor-
wand aufgebaut und boten die Ministranten bunte Zuckerwatte 
an. Das Fest war mit mehr als 100 Gästen gut besucht. Auch 
die kleine Ausstellung mit vielen Bildern und Fakten aus der 

Geschichte der Kirchengemeinde fand großes Interesse und 
steht noch hinten in der Kirche. 
Das Feiern im Jubiläumsjahr geht weiter: unter anderem am 
Sonntag, 7. Juli, ab 19 Uhr unter anderem mit Disneysongs von 
Le Dernier Cri in der Herz-Jesu-Kirche. �

Claudia Lehner

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Große Auswahl vom Bierkrugspezialisten

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft aus einem 
salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.

Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

Preise bis50%50%reduziert
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Bezirksmeisterschaften 2024 der Bogenschützen im Freien
Öffnungszeiten und Trainings-
möglichkeiten im Schützen-
haus, Rothenburger Straße, 
jeden Dienstag, ab 19.30 Uhr,  
(Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliebergewehr).
Folgende Disziplinen werden 
bei uns im Training und im 
Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliebergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße 2)
Bezirksmeisterschaft 2024 
der Bogenschützen 
im Freien
Am 22. und 23. Juni 2024 
fanden in Moosbach, 
einem Gemeindeteil von 
Feucht, unter der Regie 
des SV Moosbach die 

Bezirksmeisterschaften statt. 
Für diese Meisterschaften 
auf Bezirksebene für das 
Jahr 2024 qualifizierten sich 
4 Bogenschützen aus dem 
Gau Uffenheim (ausschließlich 
Uffenheimer) und erreichten 
auf Bezirkseben folgende 
Platzierungen und Ergebnisse:
Recurve Master
15. Platz, Holger Hegwein, 
KPSG Uffenheim mit 548 
Ringen bei 41 Schützen
Recurve Senioren
5. Platz, Herbert Preininger, 
KPSG Uffenheim mit 576 
Ringen
9. Platz Hermann Müller 
KPSG Uffenheim mit 517 
Ringen bei 12 Schützen
Recurve Schüler B
8. Platz Jan Sturm, KPSG 
Uffenheim mit 291 Ringen bei 
9 Schützen
Aufgrund der erreichten 
Ringzahlen können mög-

licherweise aufgrund der 
letztjährigen Limitzahlen 
Holger und Herbert mit der 
Einladung und Teilnahme zur 
Bay. Meisterschaft rechnen. 
Die Bay. Meisterschaften 
finden am Wochenende vom 
26. bis 28. Juli in München- 
Hochbrück auf der ehe-
maligen Olympia Schießan-
lage statt.
Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin alle ins GOLD.

Terminvorschau - Training im 
Freien samstags ab 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Bogen-
platz hinter dem Schützen-
haus - Sommerfest mit Lager-
feuer am Samstag,20.07.2024 
an 19.30 Uhr am Schützen-
haus - Bay. Schulmeister-
schaft in Feucht am 16.Juli 
2024 - Bay. Meisterschaft 
im Freien am 26. Bis 28. Juli 
2024 in München Hochbrück

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

RAUS DAMIT!

CONTAINER  
IN ALLEN GRÖSSEN

bautenschutz katz

Der Abdichtungsspezialist

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk-24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Ein Ergebnis und Schussbild 
wie es sich jeder Bogenschütze 
bei Meisterschaften vorstellt.
� Foto: Herbert Preininger
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1. FV Uffenheim
Hast du 
Spaß am 
Vollyball 
spielen?
Dann bist 
du bei uns 
genau 

richtig. Die freizeit-Volleyball-
abteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos unter  
0170 4661680

Abteilung Tischtennis
Bericht über die  
Tischtennis- 
Abteilungsversammlung 
des FV Uffenheim
Eine nochmalige Steigerung 
der Mannschaftsergeb-
nisse gegenüber dem Vor-
jahr konnte Abteilungsleiter 
Norbert Holzmann ver-
melden. Auch fand nach 
mehrjähriger Pause das 
traditionelle Hasenessen 
mit Kegeln wieder regen 
Zuspruch.
Auf den Saisonverlauf der 
drei Herrenmannschaften 
blickten die Mannschafts-
führer Christian Thorwart, 
Gerhard Reif und Günther 
Paulus zurück. Die erste 
Mannschaft konnte ihr Vor-
jahresergebnis noch über-
treffen und holte sich nach 11 
Siegen und 2 Unentschieden 
mit 24:12 Punkten den dritten 
Platz in der Bezirksliga Ost 
des Bezirks Unterfranken-
Süd. Die meisten Einsätze 
bestritt Christian Thorwart 
(17) vor Stefan Fürmann (13) 
und Christian Drumm (12). 
Zur Rückrunde wechselte 

Samuel Utzelmann für Gunter 
Hoffmann in die Mannschaft; 
beide brachten es auf je 9 
Einsätze, gefolgt von Gerhard 
Reif (8), Stefan Hergenhan 
und Georg Mieß (je 3). 
Höhepunkt war zum Ende der 
Vorrunde der 6:4-Sieg gegen 
den Tabellenführer TSV 
Grombühl Würzburg II.
Die zweite Mannschaft 
spielte nach dem Aufstieg 
zur Bezirksklasse A Ost 
gleich vorne mit und belegte 
nach 11 Siegen und 4 Unent-
schieden den dritten Platz mit 
26:10 Punkten. Die meisten 
Spiele absolvierten Reif 
(17), Georg Mieß (16) und 
Hergenhan (13). Utzelmann 
(nur Vorrunde) und Hoff-
mann (nur Rückrunde) mit je 
7 Einsätzen sowie Michael 
Bestle (3), Rainer Zeller (3) 
und Thomas Mieß (2) trugen 
ebenfalls zum Mannschafts-
erfolg bei. Beim 4:6 gegen 

den Tabellenführer TV Dettel-
bach II in der Rückrunde 
gelangen Reif zwei Siege 
und Georg Mieß ein Sieg 
gegen vorher ungeschlagene 
Gegner.
Einen wechselvollen Saison-
verlauf hatte die in die 
Bezirksklasse C Südost auf-
gestiegene dritte Mannschaft 
zu verzeichnen. Nach einem 
Bilderbuchstart mit drei 
Punkten folgten vier Nieder-
lagen und zum Ende der 
Vorrunde noch zwei Heim-
spiel-Kantersiege. Bereits im 
vorletzten Spiel wurde der 
Klassenerhalt gesichert und 
mit 5 Heimsiegen und 3 Aus-
wärts-Unentschieden bei 
13:19 Punkten der sechste 
Platz erreicht. Auf die meisten 
Einsätze kamen Marcus 
Jüllich und Michael Bestle 
(je 13), Werner Ankert (12) 
und Markus Burkhardt (11). 
Stammspieler Rainer Zeller 

musste nach 5 Spielen leider 
aussetzen, aber Paulus und 
Thomas Mieß kamen auch zu 
7 bzw. 5 Einsätzen.
In der neuen Saison spielen 
alle drei Mannschaften mit den 
gleichen Spielern in den bis-
herigen Klassen um Punkte. 
Allerdings bleibt die dritte 
Mannschaft vom Abstiegs-
kampf verschont, denn in den 
Bezirksklassen B und C gibt 
es keine Absteiger, weil in 
der übernächsten Saison die 
B-Klassen von drei auf vier 
aufgestockt werden sollen.
Eine außergewöhnliche 
Ehrung wurde Gerhard Reif 
zuteil, denn Abteilungs-
leiter Holzmann überreichte 
ihm eine Urkunde des 
Bayerischen Tischtennis-Ver-
bands für 60 Jahre Leistungs-
sport im Tischtennis. Reif 
war für den FVU jahrzehnte-
lang in Mittelfranken von der 
zweiten Bezirksliga bis zur 
1. Kreisliga als Stamm- bzw. 
Spitzenspieler erfolgreich im 
Einsatz. Nach sechs Jahren 
im Bezirk Unterfranken-Süd 
zählt Reif als Stammspieler 
des ersten Paarkreuzes in der 
Bezirksklasse A mit zuletzt 
18:16 Siegen und als Ersatz-
spieler in der Bezirksliga 
Ost mit 11:5 Siegen nebst 
ungezählten Erfolgen in 
Doppelspielen nach wie vor 
zu den Besten seines Fachs. 
Diese Leistungen wurden 
auch in der Jahreshauptver-
sammlung des FVU nochmals 
entsprechend gewürdigt.
Bei den Neuwahlen wurden 
Abteilungsleiter Norbert 
Holzmann, sein Vertreter 
Georg Mieß und Schrift-
führer Günther Paulus in ihren 
Ämtern bestätigt.

Abteilungsleiter Norbert Holzmann (rechts) überreicht  
Gerhard Reif (links) die Urkunde über 60 Jahre Leistungssport	
� Foto: Günther Paulus

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Bauzaunbanner 
340 cm x 173 cm

eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

  1 Stück 56,31 €
 bei 5 Stück 46,45 €/Stück

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   
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40 Jahre Deutsch-Italienischer Verein Uffenheim e. V.
Am 21. Juni 
2024 feierte 
der Deutsch-
Italienische 
Verein Uffen-
heim e. V. 
sein 

40-jährigens Bestehen im 
Vereinsheim des FVU. Neben 
Vereinsmitgliedern waren die 
zu ehrenden Mitglieder, 
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe sowie der Uffenheimer 
Stadtrat eingeladen und zahl-
reich vertreten. Schatz-
meisterin Michaela Kaufmann 
führte durch den Abend. Kurz 
zeigte sie die Entstehung der 
(ersten) Städtepartnerschaft 
Uffenheim - Pratovecchio auf 
und berichtete, wie der 
Deutsch-Italienische Verein 
Uffenheim e. V. am 25. Juli 

1984 in den Räumlichkeiten 
des Uffenheimer Hofs (am 
Bahnhof) gegründet wurde. 
Der Verein steckte sich für die 
damalige Zeit ein recht 
visionäres und ambitioniertes 
Ziel, nämlich „die Förderung 
der internationalen 
Begegnung und Ver-
ständigung, das Vertiefen des 
gegenseitigen Verständ-
nisses für die kulturelle Eigen-
art des deutschen und des 
italienischen Volkes und die 
Förderung des Gedankens 
der europäischen Ver-
ständigung.“ Damals wie 
heute stehen wir vor der 
Herausforderung, den Grund-
gedanken der EU zu verwirk-
lichen, damit wir in einem 
friedlichen, geeinten und 
wirtschaftlich erfolgreichen 

Europa leben können. Die 
Moderatorin erinnerte 
anschaulich an die zahl-
reichen Begegnungen 
zwischen Pratovecchio und 
Uffenheim, wobei einige Ver-
anstaltungen seit Jahren als 
feste Termine im Vereins-
kalender stehen, wie z. B. das 
italienische Weinfest am 2. 
Wochenende im Juli. Ein 
Verein wie der Deutsch-
Italienische Verein Uffenheim 
e. V. kann nur funktionieren, 
wenn es Mitglieder gibt, die 
sich regelmäßig und aktiv 
engagieren, um die Städte-
partnerschaft mit Leben zu 
füllen. Dies gelingt nun schon 
seit 40 Jahren. Zu danken ist 
an dieser Stelle nicht nur den 
Vereinsmitgliedern, sondern 
auch den Uffenheimer 

Bürgermeistern, die stets die 
Städtepartnerschaft und 
damit den Partnerschaftsver-
ein unterstützt haben. Auch 
ein Verein ist dem stetigen 
Wandel unterlegen: Nach 40 
Jahren sind noch gut die 
Hälfte der Gründungsmit-
glieder aktiv im Verein ver-
treten und konnten für ihr 
langjähriges Engagement 
geehrt werden. Weiterhin 
wurden die 9 Mitglieder 
geehrt, die bereits 1984 dem 
Verein beigetreten und immer 
noch aktiv sind. Bei gemüt-
lichem Beisammensein ließen 
die Vereinsmitglieder und ihre 
Gäste den Abend ausklingen.
Oliver Kaufmann

� Foto: Michaela Kaufmann

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Gollachgaumuseum Uffenheim

Öffnungs-
zeiten

Mai bis 
zum letzten 
Sonntag im 
Oktober,
an allen 
Sonntagen 
von 13:30 bis 
16:00 Uhr

Gruppenführungen
nach Anmeldung ganzjährig, 
auch abends, möglich

Eintrittspreise
Erwachsene 3,50 €/Gebäude, 
Kombikarte 5,00 €*
(Bitte die abgestempelte Ein-
trittskarte aufheben und beim 
2. Besuch vorzeigen!)
Schüler 1,50 €/Gebäude und 
die Kombikarte 2,50 €*
für angemeldete Schul-
klassen, pro Schüler € 1,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben 
freien Eintritt.
*Die Kombikarte gilt für beide 
Häuser und für 2 Besuche im 
Museum.

Kontakt
Tel. 09842 8100
eMail:  
info@gollachgaumuseum.de

Museumsfest im 
Gollachgaumuseum
Neue Ausstellungen  
im Museumshof
Gut angenommen wurde 
wieder das Museums-
fest im Gollachgaumusem 
und am Schlossplatz. Der 
Museumsverein hatte für die 

Besucherinnen und Besucher 
alles vorbereitet. Selbst den 
Tischschmuck hatte man 
museal gestaltet: 
In Schalen standen Gläser mit 
Getreide-Ähren, die Schalen 
waren mit alten Scherben 
befüllt. Im Museums-
hof konnte die Schmiede 
besichtigt werden. Ebenso ist 
dort ein Dach aus vielen alten 
Ziegeln aufgebaut, welches 

besonders bei Bürgermeister 
Wolfgang Lampe auf großes 
Interesse stieß. Ein Ziegel 
trägt sogar die Inschrift 
„Uffenheim“, ein anderer die 
Jahreszahl 1516. 
Im Medienraum des 
Museums gab es in 
Zusammenarbeit mit dem 
Landesbund für Vogelschutz 
Bilder heimischer Orchideen 
und Schmetterlinge.

� Fotos: Gerhard Krämer

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o.d.T. - Ansbach - Neustadt a.d. Aisch

t 09861 - 936 69 77 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de
Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S  geschrieben!
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31 Taekwon-Do-Nachwuchskräfte haben im Taekwon-Do Center 
in Uffenheim (am Hochholz 9) die Gürtelprüfung bestanden. Sie 
zeigten ihr Können vor den Augen des Schulleiters „Kyosa-Nim“ 
Robert Ungar (4. Dan) sowie Großmeister Winfried Fehrer (5. Dan, 
„Sahbum-Nim“).� Fotos: Robert Ungar

Taekwon-Do Center Uffenheim

Erfolgreiche Taekwon-Do Gürtelprüfung
Zum ersten Mal fanden in den 
neuen Räumlichkeiten der 
Taekwon-Do Schule in Uffen-
heim sehr erfolgreiche Gürtel-
prüfungen statt. Robert Ungar 
unterrichtet das traditionelle 
Taekwon-Do, bei dem das 
Ziel nicht der Zweikampf 
sondern das Erlernen einer 
effektiven Selbstverteidigung 
und einer schnelleren 
Reaktionsfähigkeit ist. Hier-
bei lernen alle Teilnehmer 
selbstbewusst und stark auf-
zutreten.
Der Anfänger im Taekwon-
Do beginnt als Weißgurt und 
steigt dann nach jeder erfolg-
reich absolvierten Gürtel-
prüfung im Gürtelgrad und 
in seiner Bedeutung auf. 
Die drei Silben des Namens 
stehen für Fußtechnik (Tae), 
Handtechnik (Kwon) und 
den Weg (Do), weist damit 
auf den körperlichen und 
geistigen Reifeprozess hin.
Zu Beginn jeder Gürtel-
prüfung findet eine Trainings-
stunde mit dem Großmeister 
Winfried Fehrer statt. Die 
Prüfung der Kinder begann 
um 11 Uhr und 23 aufgeregte 

Kinder im Alter von 5 bis 
12 Jahren absolvierten mit 
großem Spaß die Trainings-
stunde. Im Anschluss 
erfolgten Fragen an die 
Kinder zu gesunder Lebens-
weise sowie einigen Grund-
regeln.
Danach starten die eigent-
lichen Prüfungen, beginnend 
mit der ersten Prüfung zum 
weiß-gelben Gürtel, dem 
9.Kup. Je nach Prüfungsgrad 
und der angestrebten Gürtel-
farbe absolvieren die Kinder 
im Vorfeld geübte Formen-
läufe „Hyongs“, Übungen 
zur Selbstverteidigung sowie 
Kickkombinationen. Das 
Highlight einer Prüfung ist der 
jeweilige Bruchtest: abhängig 
von der Gürtelfarbe werden 
hier von den Teilnehmern mit 
unterschiedlichen Kicks Holz-
bretter geteilt.
Nach der Kinderprüfung 
waren auch die Teenager und 
Erwachsenen an der Reihe. 
Hier traten 8 Taekwond-Do 
Schüler im Alter von 13 bis 
56 Jahren zum Erreichen des 
nächsten Kups an.

Viele Sportler nahmen das 
erste Mal an einer solchen 
Prüfung teil und meisterten 
diese aber trotz leichter 
Nervosität souverän.
Alle Teilnehmer erreichten 
am Ende den nächsten 
Kup (Gürtelgrad) – Robert 
Ungar und Winfried Fehrer 
gratulierten allen Sportlern 
zur bestandenen Prüfung.
Das traditionelle Taekwon-Do 
ist der beste all-round Sport, 
den es gibt! Bei uns trainieren 
Sie alle Muskeln des Körpers 
– jede Einseitigkeit wird 
vermieden. Zusätzlich ver-
bessern Sie Ihre Beweg-
lichkeit, bauen Kondition 
auf und schulen auch ihre 
Koordination. 
Alles auf einmal, und: ganz 
nebenbei. Denn während des 
Trainings konzentrieren Sie 
sich nur auf die Übungen. Der 
Rest passiert von ganz allein. 
Wie (un-)sportlich Sie sind 
und/oder welche Figur Sie 
haben, spielt absolut keine 
Rolle. Denken Sie daran: 
Jeder Weg beginnt mit dem 
ersten Schritt – und schon 

nach kurzer Zeit werden Sie 
mehr Selbstvertrauen und 
ein besseres Körpergefühl 
haben. „Unser Sport ist für 
jede Altersgruppe und es ist 
nie zu spät zum starten.“ so 
Robert Ungar.
Wer gerne einmal diese viel-
fältige und abwechslungs-
reiche Sportart ausprobieren 
möchte, ist jederzeit ein-
geladen, zu den Trainings-
zeiten vorbeizukommen und 
ein Schnuppertraining zu 
absolvieren.
Trainingszeiten sind montags 
und donnerstags für (Klein)
Kinder von 16:30 bis 17:15 
Uhr, für größere Kinder von 
17:30 bis 18:15 Uhr und für 
Teenager und Erwachsene 
von 18:30 bis 19.30 Uhr in 
der Taekwon-Do-Schule in 
Uffenheim, am Hochholz 9.
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Weitere 
Informationen bei Robert 
Ungar unter Telefon 09848 – 
969 97 97 oder 0160 8108048 
per E-Mail an 	
urgold@t-online.de

Ihr Mitteilungsblatt: viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Europa-Union

Schlesienfahrt mit Breslau, Kreisau, Schweidnitz und Riesengebirge
Nach Schlesien führt vom 
Do. 3. Okt. bis So. 6. Okt. 
2024 die Fahrt der Europa-
Union. Breslau mit Stadt-
führung, Rundgang zum 
Marktplatz mit dem gotischen 
Rathaus, zum Japanischen 
Garten, Scheitinger Park 
und Zeit zum Bummeln. In 
Schweidnitz beeindruckt 
die Friedenskirche als archi-

tektonisches Juwel mit 
besonderer Geschichte, dann 
Kreisau als Begegnungs-
ort der Männer des  
20. Juli, schließlich Schloss 
Fürstenstein der Grafen 
von Hochberg mit dem 
prunkvollen Maximilians-
saal und terrassenförmigen 
Garten. Eine Riesengebirgs-
fahrt über Krummhübel 

zur mittelalterlichen Holz-
kirche Wang mit Wikinger-
schnitzereien in Brücken-
berg, dann Agnetendorf mit 
Jugendstilvilla des Dichters 
Gerhart Hauptmann und 
weiter zum Schloss Lomnitz, 
einem alten schlesischen 
Gutshof, und abschließend 
Jelenia Gora / Hirschberg 
mit seinen Laubengängen in 

der gepflegten Fußgänger-
zone und der Gnadenkirche 
mit wertvollen Wandmalereien 
und ihrem gewaltigen Orgel-
prospekt beendet das viel-
seitige Programm vor dem 
Heimreisetag.

Auskunft und Anmeldung bei 
Ernst Groß,  
Tel. 09842-2664

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Das Nachtleben im Garten
Die Kreisgruppe des Landesbunds für Vogel- und Naturschutz 
in Bayern e.V. – LBV - (https://neustadt-aisch-bad-winds-
heim.lbv.de) gibt Tipps gegen die Lichtflut in der Nacht. Das 
Foto ist dem Flyer „Nach Sonnenuntergang“ der Organisation 
„Paten-der Nacht“ entnommen.
Mehr als 60% der Lebewesen sind nachtaktiv. Bekannte Bei-
spiele sind Fledermäuse, die meisten Schmetterlinge (Nacht-
falter) oder Leuchtkäfer (Glühwürmchen), deren Weibchen mit 
chemisch erzeugtem Licht nachts zur Partnersuche blinken. 
Nachtaktive Pflanzen wie Nachtkerzen, Nachtviolen, Schnitt-
lauch, Borretsch u.v.m. werden von nachtaktiven Insekten 
bestäubt. Sie dienen wiederum als Nahrung von nachtaktiven 
Tieren.
„Der tägliche Hell-/Dunkelrhythmus ist seit Milliarden Jahren 
genetisch in allen Organismen festgelegt. Er steuert nahezu alle 
lebenswichtigen Abläufe“, insbesondere die Wach- und Schlaf-
phasen, aber auch die Zellreparatur und –regeneration. Ist es 
nachts durch zu viel Licht zu hell, gerät alles durcheinander.
Schon gewusst?
„- über eine Milliarde Insekten sterben während des Sommers 
allein an deutschen Straßenlaternen mit weißem Licht durch 
Erschöpfungstod nach Dauerumkreisung der Lichtquelle, Ver-
brennen oder durch angelockte Fressfeinde. Die Gemeinden 
im Landkreis bemühen sich bereits seit Jahren, dagegen zu 
steuern. - Millionen Zugvögel zerschellen auf ihren nächtlichen 
Routen aufgrund von Desorientierung an Hausfassaden.“ 
(Quelle: Organisation „Paten-der-Nacht“
Was kann jeder tun?
- Nachts so wenig Licht wie möglich benutzen; zur Weg-
orientierung kann man Licht z.B. mit Bewegungsmelder ein-
setzen - möglichst gelbe Lichtfarben nutzen, d.h. kleiner 
2.700 Kelvin - Solarleuchten, die dauerhaft leuchten, aus dem 
Garten entfernen - Abschalten von Licht - z.B. zu Dekorations-
zwecken – im Garten ab 22.00 Uhr, ggf. durch Verwendung 
von Zeitschaltuhren - Bereicherung der Beete mit nachtaktiven 
Pflanzen, um Nahrung für nachtaktive Tiere bereit zu halten
Fazit: Das Leben im Garten funktioniert nur, wenn die Dunkel-
heit der Nacht vollkommen ist.
Weitere Informationen finden Sie z.B. unter 
www.paten-der-nacht.de
oder www.bienen-leben-in-bamberg.de
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Der Versicherungsverein unterstützt die Feuerwehren in seinem 
Gebiet. Vorsitzender Günther Lang (rechts) übereichte an (von 
links) Jörg Müller (Herrnberchtheim), Sebastian Decker (Gollhofen), 
Michael Schleelein (Oberickelsheim) und Dietmar Braun 
(Uffenheim) eine Spende.� Fotos: Gerhard Krämer

100 Jahre Versicherungsverein für Brandfälle

Rasche Hilfe vor Ort für die Region
Seit 100 Jahren besteht 
der Versicherungsverein für 
Brandfälle in Uffenheim. Dies 
feierte der Selbsthilfeverein 
vor Ort, wie er sich selbst 
nennt, bei der 100. General-
versammlung in Gollhofen.
Der Verein ist stolz darauf, 
seit einem Jahrhundert Teil 
der Region zu sein. „Unser 
Verein hat seitdem dazu 
beigetragen, dass unsere 
Mitglieder zu attraktiven 
Konditionen in Schadens-
fällen gut abgesichert sind“, 
schreiben Vorsitzender 
Günther Lang und Geschäfts-
führer Herbert Hochbauer in 
der Einladung zur Jubiläums-
feier, in der mehrere Vertreter 
aus Politik, Verwaltung und 
der Brudervereine Glück-
wünsche überbrachten und 
Feuerwehren eine finanzielle 
Unterstützung erhielten. 
Die Gollachgau-Musikanten 
gestalteten die Feier 
musikalisch.
Im vollbesetzten Saal im 
Gasthaus Schmidt in Goll-
hofen blickte Lang auf 
die Geschichte des Ver-
eins zurück. Seinen Anfang 
hat dieser in Adelhofen 
genommen, wo bereits ein 
Verein mit der Bezeichnung 
„Brandschadenhilfsverein 
Adelhofen und Umgebung“ 
existierte. Am 1. Juni 2024 
folgte laut Chronik eine große 
Anzahl von Bauern der Ein-
ladung des Vorsitzenden 
der Bezirksbauernkammer 
Uffenheim, Landesöko-
nomierat Georg Kern aus 
Gollachostheim, zu einer 
Gründungsversammlung 
im Saal des „Hotel Post“ in 
Uffenheim. Ziel war es, den 

Adelhöfer Verein auf eine 
breitere Basis zu stellen. 
Georg Gleiß, einer der beiden 
Adelhöfer Vorstände, warb 
für einen Brandschaden-
hilfsverein, den dann alle 
Anwesenden auch wollten.
Der Beitrag damals betrug 
eine Reichsmark für 1000 
Reichsmark Versicherungs-
summe, heute sind es – seit 
2004 – 50 Cent je 1000 Euro 
Versicherungssumme. Im 
Jahr 1925 hatte der Verein 
bereits 918 Mitglieder, die 
sich auf 25 Gemeinden des 
Amtsgerichtsbezirkes Uffen-
heim verteilten. 2023 zählte 
der Verein 1540 Mitglieder.
Der Geschäftsführer des 
Vereins, Landwirtschafts-
direktor Ludwig Papst, durfte 
1936 aufgrund behördlicher 
Bestimmungen den Posten 
nicht mehr bekleiden. An 
seine Stelle trat Bankdirektor 
Ferdinand Zumpf. Seitdem 
haben Bankleute diesen 
Posten inne. 
Schon früh wusste man, dass 
Lasten, auf mehrere Schultern 
verteilt, leichter zu tragen 
sind. So kam es bereits 1925 
zum Vertrag zwischen den 
Brandschadenhilfsvereinen 
Uffenheim und Hellmitzheim, 
in dem vereinbart wurde, ent-
standene Brandschäden bei 
den Mitgliedern gemeinsam 
zu tragen. Mittlerweile bilden 
die fünf Brudervereine Uffen-
heim, Hellmitzheim, Buch-
heim, Rothenburg ob der 
Tauber und Feuchtwangen 
eine Mitversicherungs-
gemeinschaft. Alle tragen 
den Namen Versicherungs-
verein für Brandfälle.

Bei einer Gesamtver-
sicherungssumme von 
519.146.000 Euro betrug 
die durchschnittliche Ver-
sicherungssumme der Mit-
glieder 2023 rund 337.108 
Euro. Die höchsten eigenen 
Schäden verzeichnete der 
Verein laut Lang mit rund 
265.708 Euro im Jahr 2017. 
Auch ein Jahr ohne Schäden 
habe es gegeben, näm-
lich 1958. 2019 trug der 
Verein den höchsten Mit-
versicherungsschaden 
mit, was einer Summe von 
305.592 Euro entsprach.
Geschäftsführer Herbert 
Hochbauer informierte, 
dass die Bilanzsumme des 
Vereins 2023 8.445.935 
Euro betragen habe. 
An Schäden inklusive der  
Mitversicherung seien 149.169 
Euro zu bezahlen gewesen.
Die Gesamtversicherungs-
summe der fünf Bruder-
vereine betrug rund

1,81 Milliarden Euro. Diese 
hätten Brandschäden in Höhe 
von 514.514 Euro bezahlt. 
Bei den Vorstandswahlen 
wurden Herbert Hochbauer 
(Neusitz), Georg Pfeuffer 
(Herrnberchtheim) und Martin 
Centmayer (Neuherberg) 
bestätigt. 
Für den nach 24 Jahren 
ausgeschiedenen Erich 
Schmidt (Simmershofen) 
wurde Johannes Decker 
(Equarhofen) gewählt.
In seiner kurzweiligen Fest-
rede ging Bundestagsabge-
ordneter Tobias Winkler auf 
die Wertschätzung der Land-
wirtschaft ein. 
Er sei sich sicher, dass der 
Ökonomierat bei der Vereins-
gründung mehr Ahnung von 
Landwirtschaft hatte als heute 
so mancher Landwirtschafts-
minister. Winkler würdigte 
auch die Solidargemein-
schaft. Ebenso hielt er ein 
Plädoyer für die Freiheit.

Der Vorsitzende des Versicherungsvereins für Brandfälle 
Günther Lang (links) freut sich, weiterhin mit Georg Pfeuffer, 
Herbert Hochbauer und Martin Centmayer (rechts) im Vorstand 
zusammenzuarbeiten. Für Erich Schmitt (Dritter von rechts) rückt 
Johannes Decker (Zweiter von rechts) nach. Zum Jubiläum gab es 
für die anwesenden Mitglieder einen Schirm.

Tobias Winkler hielt die Festrede bei der Jubiläumsfeier des 
Versicherungsvereins für Brandfälle Uffenheim.
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Aus den Nachbargemeinden

A1 SVV Weigenheim 1

A2 SV Hüttenheim 2

A3 SG Gollh/ Ippesheim 3

A4 TSV Gnodstadt 4

B1 1. FV Uffenheim 5

B2 SG Hohlach/Adelsh. 6

B3 SpVgg Gülchsheim 7

B4 TSV Markt Nordheim 8

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

 Private Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Kulturveranstaltung mit Wolfgang Buck

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2025« 
· »Disco Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt 
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel, 
eingebettet in eine tropische Gartenanlage 
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt 
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der 
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT 
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ 
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers.

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Fuerteventura-Traumreise 2025
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

Weitere Infos unter: 
www.schlager-kanaren.de

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, 
Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie 
Paul und Graham Bonney

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025 

ab/bis Frankfurt 
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW25

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €) 
buchbar

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

KOSTENFREIE
HAUTSPRECHSTUNDE & 

KOSMETIKBEHANDLUNGEN BEI 
VIELEN HAUTPROBLEMEN

Mein Name ist 

Kathrin Mägerlein. 

Ich bin Dermato

Kosmetikerin. 

Gerne nehme ich mir Zeit

für Ihr individuelles

Hautanliegen. Buchen Sie

gerne Ihren Termin zur

kostenfreien

Hautsprechstunde und

Hautbehandlung.

ORGANIC
SKINCARE

&
MED. BEAUTY

Mühlstrasse 37|97239 Aub|info@skin-effect.de|
www.skin-effect.de
Tel. 09335 9969258

10 JAHRE

Dermato Kosmetik Fachinstitut |
spezialisiert auf Problemhaut und Slow Aging

Ihre 1.
Hautbehandlung
zum
Kennenlernen
im Juli für 

nur €90

Bio zertifizierte Natrukosmetik | medical beauty

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!


